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Online-Instrument für 
die Personalentwicklung

>> KASSEL. Mit einer neuen Software will die 
 Ingenium Institut für Unternehmensentwicklung 

und innovative Medien GmbH die Weiterbildungsar-
beit in Unternehmen erleichtern. Mit dem sogenann-
ten Bildungsberater sollen Unternehmen in die Lage 
versetzt werden, verschiedene Bildungsmaßnahmen 
besser planen und den daraus resultierenden Erfolg 
messen und einschätzen zu können. Als Ergebnis 
sollen daraus die für den Einzelnen richtigen Maß-
nahmen entwickelt werden. Der Mitarbeiter selbst 
kann mit dem Programm seinen eigenen Bedarf 
zielorientiert analysieren und damit seine Fort- und 
Weiterbildung besser planen. Mittels eines online-
basierten Fragenkataloges mit Schwerpunkten 
wie Tätigkeitsbereich und Selbsteinschätzung der 
Qualifikationen wird dabei in wenigen Schritten das 
Bildungsziel des Beschäftigten ermittelt. Für die An-
wendung hat das Institut bereits eine Auszeichnung 
beim InnoWard im Bereich Personalentwicklung und 
Qualifizierung erhalten. 

Seit der Gründung 1995 realisiert Ingenium Wissens-
management und eLearning für Unternehmen und ist 
vor allem auf Finanzdienstleister, öffentliche Einrich-
tungen und die Energiebranche spezialisiert. RED

>> GÖTTINGEN. Zum 9. Forum für Ideen hatte die 
 Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH 

(WRG) vergangene Woche geladen. Für Teilneh-
mer an den Innovationspreisen des Landkreises 
Göttingen bietet das regelmäßige Treffen einen 
Ort des Gedankenaustausches. An diesem Abend 
stand der Weg von der ersten Idee bis zur umset-
zungsfähigen Innovation im Zentrum. Zur Begrü-
ßung konnte Landrat Reinhard Schermann (CDU) 
einen Einblick geben, wie sich die Region Göttin-
gen zu einer Innovationsregion entwickeln will. 

Seit 15 Jahren hat der Gastgeber des Abends, das 
 Institut für Bioanalytik (IBA), bereits Erfahrung 

mit der Entwicklung und Umsetzung von Innovati-
onen in der Biotechnologie. IBA-Geschäftsführer 
Dr. Joachim Bertram und Rolf Bilstein,  DOS 
Software-Systeme GmbH, berichteten in der von 
WRG-Prokuristin Stefanie Kleine moderierten Dis-
kussionsrunde von der Bedeutung des Innovations-
managements. Beide Unternehmen haben bereits 
am Innovationspreis teilgenommen. Innovationen 
entstehen meist durch Kundenanregungen, sind 
sich Bertram und Bilstein einig. Auch aus den Rei-
hen der 40 IBA-Mitarbeiter kämen einige Ideen, so 
Bertram weiter. Ein dreiköpfiges Team stelle IBA zu 
Beginn zusammen, das die Innovation nach festge-
legten Kriterien bewerte sowie den Umsetzungs-
prozess im Unternehmen steuere und bei Bedarf 
verändere. 

Seit 20 Jahren ist DOS bereits in der Entwicklung 
von Software für Automobilindustrie und Gesund-
heitswirtschaft aktiv. Gerade die Gesundheitsbran-
che sei dabei anfällig für häufige Änderungen, so 
dass eine Innovation bereits vor Markteinführung 
nicht mehr aktuell sein könne, so Bilstein.  Als Ge-
schäftsführender Gesellschafter leiste er sich pro 
Jahr einen ganz besonderen Luxus: Eine eigene 
Idee als Innovation bis zur Umsetzung zu entwi-
ckeln. Für das Innovationsmanagement, so seine 
Zusammenfassung, sei dabei die Klärung der Fra-
gen „Mit welchem Team? Wie wird finanziert? Wie 
kommt die fertig entwickelte Innovation zum Kun-
den?“ entscheidend. RED

Bewerbungsschluss für den Innovationspreis 2010 des 
Landkreises Göttingen ist der 1. Juni. Weitere Infor-
mationen und die Bewerbungsunterlagen sind direkt 
bei Stefanie Kleine, Tel. 0551 9995498-0, oder unter 

 www.innovationspreis-goettingen.de erhältlich.

Von der Idee zur Innovation

Im Gespräch über Innovationsmanagement in Unter-
nehmen: Rolf Bilstein, Stefanie Kleine und Dr. Joachim 
Bertram (v. l.)
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Jahreshauptversammlung des H + G Göttingen e.V.

>> GÖTTINGEN. Zu seiner Jahreshauptversamm-
lung 2010 kam der  H + G Göttingen e.V. vergan-
gene Woche zusammen. Mit über 200 Personen 
sei die Versammlung des Interessenverbandes der 
Göttinger Grundeigentümer im ASC Clubhaus gut 
besucht gewesen, so H+G-Justiziar Uwe Witting.  

Auf der Tagesordnung unter anderem: Die Wahl 
eines neuen Vorsitzenden. Die Nachfolge des bis-
herigen Vorsitzenden Dr. Cord J. Heise tritt nun Dr. 
Dieter Hildebrandt an. Heise wurde noch 2009 er-
neut in das Amt gewählt; er verstarb im Januar 2010 
plötzlich. Hildebrandt ist Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht und Sozius der Kanzlei 

 Koltze, Rose & Partner, der Heise als Senior-
partner angehörte. Er berät bereits seit 1989 die 
Mitglieder des Haus- und Grundeigentümervereins, 
war hier als Justiziar und auch Geschäftsführer tä-
tig. Als neue Beisitzer wurden Christina Krebs und 
Karsten Stiemerling gewählt, sie folgen auf Peter 

Wagner und Hansgeorg Köhne. Stellvertretender 
Vorsitzender bleibt Willi Becker, auch Detlev Pape 
und Josef Engelhardt sind noch weiter als Beisitzer 
im Amt.

Den Jahresabschluss des Vereins präsentierte Wit-
ting, der eine positive wirtschaftliche Entwicklung 
bestätigen konnte: „Wir haben gut gewirtschaftet.“. 
Im vergangenen Jahr seien 135 Mitglieder neu 
eingetreten, insgesamt zähle der H+G Göttingen 
e.V. damit über 2.500. Weiterhin referierte Carsten 
Becker, Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigen-
tumsrecht sowie selbst Vorsitzender von  Haus & 
Grund Gehrden, zum Thema „Wie schütze ich mich 
vor Mietausfällen? - Mietnomaden, Mietpreller, Miet-
betrüger“. Der sehr an der Praxis orientierte Beitrag 
sei bei den Anwesenden auf großes Interesse ge-
stoßen, so Witting. Das Thema sei in der Vermie-
terrealität sehr aktuell. Die geschätzten Mietausfälle 
in Deutschland liegen bei 2,2 Milliarden Euro. RED
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